
Mit freundlicher Unterstützung von:

Veranstaltungsort:
IHK für Oberfranken Bayreuth, Bahnhofstr. 25, 95444 Bayreuth

Teilnahmegebühr: 150 €
Mitglieder der IHK für Oberfranken Bayreuth, von BayME 75 €
und VBM, des BF/M, des Fördervereins der FWMR, 
der RAK Bamberg und der StBK Nürnberg
Studenten und Rechtsreferendare 35 €

Der Preis schließt Veranstaltungsunterlagen, ein Abendessen (exkl. 
Getränke) sowie Pausenverpflegung ein. Die Teilnahmegebühr bitten wir
erst nach Erhalt der Rechnung zu überweisen. Eine Teilnahmebestäti-
gung nach § 15 FAO wird erteilt (vorbehaltlich der Anerkennung durch
die für Sie zuständige RAK).

Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt mit der anhängenden Karte per Post oder per Fax
an: 0921/557070. Eine Anmeldung ist auch online unter 
http://fwmr.uni-bayreuth.de möglich.
Anmeldeschluss ist der 5. März 2010.

Zimmerreservierung:
Zimmerkontingente wurden unter dem Stichwort „Bayreuther Forum“ in
den folgenden Hotels reserviert und können dort bis zum 1. März 2010
direkt gebucht werden:
– Ramada-Treff Hotel Residenzschloss, Erlanger Str. 37, 95444 Bayreuth, 
Tel.: 0921/75850, Fax: 0921/7585601, EZ: 69 €, DZ: 83 € inkl. Früh-
stück 

 –  Hotel Bayerischer Hof, Bahnhofstr. 14, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921/
78600, Fax: 0921/7860560, EZ: 65 €, DZ: 76 € inkl. Frühstück

Weitere Übernachtungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.bayreuth-tourismus.de/Hotelverzeichnis/hvzbth.htm

Weitere Informationen:
BF/M-Bayreuth, Parsifalstraße 25, 95445 Bayreuth, 
Tel.: +49 (0)9 21/55-7076, Fax: +49 (0)9 21/55-7070,
info@bfm-bayreuth.de

Medienpartner:

EINLADUNG

5. Bayreuther Forum für 
Wirtschafts- und Medienrecht

„Governance in 
Familienunternehmen“

Bayreuth, 
11./12. März 2010

Absender

BF/M
-Bayreuth 

Parsifalstraße 25 

95445 Bayreuth

FWMR
Forschungsstelle für Wirtschafts- und Medienrecht

Bitte
freim

achen

universität.bayreuth
�� forschungsstelle für bankrecht und bankpolitik



Programm

Donnerstag, 11. März 2010

09:00 Begrüßung
Dr. Hans F. Trunzer, Hauptgeschäftsführer der 
IHK für Oberfranken, Bayreuth
Dr. Michael Hohl, Oberbürgermeister der Stadt Bayreuth
Prof. Dr. Stefan Leible, Direktor der Forschungsstelle für 
Wirtschafts- und Medienrecht an der Universität Bayreuth
(FWMR)
Prof. Dr. Torsten Eymann, Vorstand des Betriebswirtschaftli-
chen Forschungszentrums für Fragen der mittelständischen 
Wirtschaft e. V. an der Universität Bayreuth (BF/M)
RA Dipl.-Kfm. Franz Brosch, Geschäftsführer der Geschäfts-
stelle Oberfranken des Bayerischen Unternehmensverbands
Metall und Elektro e. V. (BayME), Coburg

9:15 Einführung
Prof. Dr. Knut Werner Lange, Universität Bayreuth

9:30 Familienunternehmen als Rückgrat und Stütze der 
deutschen Volkswirtschaft
Friedrich von Metzler, Bankhaus Metzler, Frankfurt/M. 
(angefragt)

10:30 Kaffeepause

11:00 Corporate Governance in Familienunternehmen
Prof. Dr. Dres. h.c. Marcus Lutter, Rheinische Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn
Kodex, Charta, Unternehmensverfassung usw. – 
brauchen wir ein Regelwerk für die Corporate Governance
in Familienunternehmen?
RA Prof. Dr. Dr. h.c. Brun-Hagen Hennerkes, Stiftung Familien-
unternehmen, München

12:30 Mittagspause

14:00 Organisationstheoretische Aspekte der Corporate 
Governance in Familienunternehmen
Prof. Dr. Till Talaulicar, Institut für Corporate Governance, 
Universität Witten/Herdecke
Organisationsstrukturen in mittelgroßen und großen 
Familienunternehmen
RA/StB Prof. Dr. Harald Schaumburg, Flick Gocke Schaumburg
Rechtsanwälte Wirtschaftsprüfer Steuerberater, Bonn

15:30 Kaffeepause
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16:00 Rechnungslegung als Teil der Corporate Governance: 
Die Rechenschaftsfunktion aus Sicht von Regulierung 
und Forschung
Prof. Dr. Detlef Kleindiek, Universität Bielefeld
Rechnungslegung als Teil der Corporate Governance 
in Familienunternehmen in Zeiten von BilMoG und IFRS
Prof. Dr. Claus Luttermann, Katholische Universität Eichstätt-
Ingolstadt 

17:30 Kaffeepause

18:00 Öffentliche Podiumsdiskussion: 
Sind Familienunternehmer die besseren Unternehmer? 
Moderation:
Katharina Koufen, Redakteurin der Wirtschaftswoche, Berlin 
Teilnehmer:
Dr. Werner Schnappauf, Hauptgeschäftsführer des Bundes-
verbands der Deutschen Industrie e.V. (BDI), Berlin (angefragt) 
Dr. Wolfgang Wagner, Präsident der IHK für Oberfranken 
Bayreuth und geschäftsführender Gesellschafter der Frenzelit-
Werke GmbH & Co. KG, Bad Berneck 
MdL Thomas Hacker, StB Dipl.-Kfm., Fraktionsvorsitzender der
FDP im Bayerischen Landtag
Dr. Dieter Mehnert, WP/StB Dipl.-Kfm., C.P.A. Dr. Mehnert, 
Seuling & Collegen, Vizepräsident der StBK Nürnberg, 
Kulmbach

20:00 Abendessen

Freitag, 12. März 2010

9:00 Family Governance
Kirsten Baus, Kirsten Baus Institut für Familienstrategie, 
Stuttgart
Die Strukturierung der Arbeit von Beiräten in Familien-
unternehmen
RA Prof. Dr. Jochem Reichert, SZA Schilling, Zutt & Anschütz 
Rechtsanwalts AG, Mannheim

10:30 Kaffeepause

11:00 Strategische Überlegungen bei der Besetzung von Beiräten
in Familienunternehmen
Dr. Walter Friederichs, Dipl.-Kfm., MBA (Pennsylvania), 
Russel Reynolds, Frankfurt/M.
Die Haftung des Beirats in Familienunternehmen
Prof. Dr. Walter Bayer, Friedrich-Schiller-Universität Jena

12:30 Ende der Veranstaltung


